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Für das Gesamtwerk vgl ThPh 58 (1983) 238 Dıie Lieferung enthält zunächst h1-
storiısche 'Texte in sumerischer Sprache (Kömer:289—353). Die meısten Texte sınd voll-
ständıg übersetzt, die Anmerkungen tüllen eın Drittel bıs ZUr Hältte der Seıte und
verweısen häufig auftf Sekundärlıiteratur. Es handelt sıch vVor allem Inschriften, ann

die sumerische Königslıste, Proben VO Jahresnamen und literarısche Königsbriefe
historischen Inhalts aus dem babylonischen Schulbetrieb. Dıie breıte Präsentatıon dıie-
ses Korpus 1St eın es Verdienst. Es tolgen historische Texte 1n akkadischer Sprache
aus Babylonıien un: Assyrıen (Borger: 354—410). Hıer werden häufig NUur Auszüge BC-
boten, dıe Anmerkungen sınd spärlıcher un bieten meıst Nur Orts- und Namenserklä-
runNnscCh. Dıie Auswahl 1St VOT allem auf die Interessen des Alttestamentlers zugeschnit-
ten Dıie Sammlung beginnt MIt eiınem Text ber einen Feldzug 5argons VO un:
endet miıt dem Kyros-Zylinder. Im Gegensatz ZUr ersten Lieferung tinden sıch in den
Anmerkungen uch Hınweise autf alttestamentliche Bezugsstellen. Dann folgt eıne STAr
sammenstellung westsemitischer Personennamen aus mesopotamıschen Quellen (Bor-
ZeT. 41n un: ıne höchst ertreuliche kritische Bearbeıtung der Behistun-Inschrift
Darıus des Grofßen (Borgerund Hınz 419—450). Den Bearbeitern un: dem Herausge-
ber schuldet die Fachwelt vielfachen ank für dıe hervorragende Leıistung.
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Die Auflage dieses Werkes 1St ‚War schon 1962 auf hebräisch erschienen. Inso-

fern ıne historische Geographie wesentlich durch die Ergebnisse der Archäologie mi1t-
bestimmt 1St un diese seıtdem unglaubliche Fortschritte gemacht hat; terner, insotern
der Vt nıcht NUr einer der bedeutendsten Geographen un Archäologen Palästinas in
unserem Jahrhundert Wal, sondern als solcher oft uch höchst profilierte eigene Auft-
fassungen entwickelte, wiırd vieles in diesem Werk heute nıcht mehr, wı1ıe 1113  — Sagtl,
„dem Stand der Wissenschatt entsprechen” Das oıilt, obwohl unmıiıttelbar VOT seiınem
Tod 1976 och einmal zumindest für den Haupttext ine Neufassung des
Werkes ausgearbeıtet hat, die annn als zweıte Auflage erschien un hıer übersetzt VOT-

lıegt. Trotzdem 1St diese deutsche Ausgabe rundum begrüßenswert. Einmal,; weıl
sıch fast gehört, daß WIr dieses Vermächtnis des bedeutenden Gelehrten uch in deut-
scher Sprache ZUr Verfügung haben Wenn se1in großer Gegenspieler Yıgael Yadın her
der amerikanischen Forschungsrichtung, dıe VOTr allem durch die Fıgur VO Wıilliam
Foxwell Albright beherrscht WAarT, zuzurechnen ISt, hat inhaltlıch w1e€e methodolo-
gisch sıch her Forschern WwW1€ Albrecht Alt un: Martın Notch orientliert. Er hat wWwel-
tergeführt, W as sS1e nıcht weiterführen konnten, weıl zunächst die braune Herrschaft
und später die schwierige Sıtuation der ersten Jahrzehnte ach dem Krıeg ıhnen den
Kontakt mi1t der Forschung Vor Ort unmöglich machten. Alleın deshalb 1St wichtig,
diese „historische Geographie” jetzt uch auf deutsch haben Man kann ın ihr STEU-
dieren, was aus den Ansätzen VO Alt un Noth beı eınem Gelehrten geworden ISt, der
nıcht ruhte und rastete, s1ie durch Oberflächenerforschung und Ausgrabungen 1M-
INCT 1I1C  e veriıtizıeren oder falsıfizıeren. Darüber hınaus äßt sıch ber >  Nn, da{fß
dies Jetzt die gediegenste und brauchbarste historische Geographie Israels in alttesta-
mentlicher eıt ISt, die WIr besitzen. Man kann s1e Studenten als eın klassısches Werk ın
die Hand drücken, das durchzuarbeiten sıch lohnt. Wer s1e VOT einer Reıse nach Israel
lıest, wiırd seiıner Reıse inee Erfahrungsqualität verleihen. Der akademische Leh-
ST wiıird ıne wohlgeordnete un zuverlässıge Informationsbasıs finden, der dann
leicht das, was in den beiden etzten Jahrzehnten Ergebnissen, Fragen und
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